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Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Haupt- und Finanzausschuss 13.11.2019 beschließend 

 

Anregung der Interessengemeinschaft Lange Straße vom 13.10.2019 betr. Maßnahmen zum 
Erhalt der im Besitz der Stadt befindlichen historischen Häuser an der Langen Straße 
 
Sachverhalt: 
 
Die Anregung der Interessengemeinschaft ist als Anlage beigefügt. 
 
Für die Häuser Lange Straße Nr. 24, 26, 28,30, 33 und 35 a ist eine energetische und bauliche 
Bewertung bei dem Büro Die Bauwerkstadt in Auftrag gegeben worden. Die Ergebnisse sollen bis 
zur Sitzung vorliegen und werden von Herrn Erdmann vorgestellt. 
 
Am 7.11.2019 findet eine Besichtigung der o. a. Häuser statt. Auch Vertreter der o. a. Initiative sind 
zur Teilnahme eingeladen. Auch bei diesem Termin  wird Herr Erdmann zugegen sein und 
Erläuterungen zu ggfls. notwendigen Sanierungsbedarfen (u. a. auch Brandschutz) geben. 
 
Es ist darauf hinzuweisen, dass die Stadt Halle (Westf.) die Grundstücke erworben hat, um eine 
mit der Abstufung zur Gemeindestraße einhergehende Entwicklungsmöglichkeit an der Langen 
Straße zu ermöglichen. 
 
Zu der Frage einer Erhaltungswürdigkeit liegt bislang kein Beschluss des Haupt- und 
Finanzausschusses bzw. des Rates vor. Das gleiche gilt für eine mögliche Einrichtung eines 
Gestaltungsbeirates. Nach fachlicher Expertise des LWL (Dr. Gropp) wird lediglich für das 
Gebäude Lange Str. 33 Denkmalstatus empfohlen. 
 
Dem Vorschlag, die Gebäude temporär zu vermieten, sollte nicht gefolgt werden. Die durch eine 
Vermietung entstehenden Verpflichtungen werden sehr umfangreich und ggfls unverhältnismäßig 
sein. Eine Entscheidung, wie weiter mit den städtischen Gebäuden verfahren werden soll, sollte 
nach Auffassung der Verwaltung unbedingt erst nach Vorlage und Auswertung der Ergebnisse der 
energetischen und baulichen Betrachtung erfolgen. 
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Vorschlag der Verwaltung: 
Beschluss: 
 
Eine Entscheidung, wie mit den von der Stadt Halle (Westf.) erworbenen Grundstücken bzw. 
Gebäuden verfahren werden soll, wird bis zur Vorlage und Auswertung der Ergebnisse der 
energetischen und baulichen Untersuchung durch das Büro Die Bauwerkstadt zurückgestellt. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Zurückstellung der Entscheidung hat nur unwesentliche finanzielle Auswirkungen durch den 
weiteren Erhalt, da die Gebäude weitgehend nicht bewohnt sind. 
 
 
Auswirkungen auf den Klimaschutz: 
 
Die Zurückstellung der Entscheidung hat kaum Auswirkungen auf den Klimaschutz. 
 
 
Anlage(n): 
Anregung der Interessengemeinschaft Lange Straße 2019-10-13 
 






